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WienerFragen .Bn .Dr .Burger
hatheutemittagszumAbschiedeeinige
Vertreter der WienerTagsblätter
empfangen,undihnenübereinigeab¬
tuelle FragenAuskunftgegeben.

Dieerste Fragegalt demAnkauf
vonKohlenbergwerken,durchdieGe¬
meineWien .DerBym ,entgegnete :
Damitist jetzt absolutnichtslos ,

ÜberdieEinlösungdesKahlenbergs
teilte der B .mit :dieVerhandlungen
sindimZuge,siesindvielleichtschonfer¬
tig .DasVetterist soschlecht,ichkann
dochnicht imSchneeherumatenu .
nachdemdieGesellschafteinigesbehalten
will ,mußich nurdasvorherselber
anschauen.DieSacheruhtalsobis
nachmeinerRückkehr.

ÜberdieVerstädtlichungderStadt,
bahn ,meintederBem .Dasruht
sehrstark ,aberdaßdieSachegeschehen
wird ,ist keine Frage .Es liegt jain
InteressedesStaatesu .desLandes ,daß
die StadtWiendieBetriebsführung
übernimmt,u .dieElektrisierungdurch
führt .DerReichsratwirdsichnachder
AnsichtdesB .mitderFragenicht
befassenmüssen,weilessichjanicht
umeinenAnkaufhandelt ,sondern
unddieBetriebsübergabe.

BezüglichderVerwertungder
WasserkräftederEinsteilte derBau¬
mit ,daß von der Unonbankein¬
neuesProjektüberreichtwurde ,das
nunauchstudiert werdenmüsse.

BezüglichdesstädtischenMuseums
meintederBürgermeister:Jetzt ,hat
ten wir ja eine AuswahlvonPla¬
tzen .Esist abersehrschwerdarüber
zu reden .AufdenGründender
HeumarkKaserne ,wäreeinsehr

schönesatz ,aberichweißnicht ,ob
er nicht zu klein war .Übrigens
wurden auch die Grunde derAlter¬

KaserneunterUmständeneinengeeig¬
netenPlatzabgeben.

AufeineFrage ,wenndieVer-¬
bauungder Schmelzbeginnenwürde
meinteder Bai ,das könnevielleicht
nochheuergeschehen.Erhabelebhaftes
Interessedaran ,daßdieVerbauung
sobaldals möglichin Angriffgenom¬
menwerde .Esmüsseabernochdie
Friedhofsfrage,d .h .dieUmwandlung
deralten FriedhofeinParkanlagen
in Angriffgenommenwerden .Das
soll sofortnachderRückkehrdes
Bürgermeisterserfolgen .

BezüglichdesKobenzlteilteder
Bammit ,daßsolangenichtsunter¬
nommenwerde ,bis nichtdieStraßen,
bahnfertiggestelltist ;dasaber
hängt wiederzusammenmitder

Kahlenberg-Eisenbahn¬
ZumSchlusseverabschiedetesich

derB .herzlichstvondenHerren
dieihmeineglücklicheReiseundzu¬
ten Aufenthaltwünschten.
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DieAbreisedesBürgermeisterser¬

folgtheuteabends920mittelstund,
bahn .Wirwerdenhierübereinen
kurzenBerichtausgeben. RathKor.

AusdemRathause .DerGemeinderat
hält in derkommendenWochekeinSi¬
tzungab .Stadtratssitzungenfinden
DonnerstagundFreitagum10Uhrvor
mittagsstatt .
BürgermeisterDr .Bürger.Aus¬
Lovrana ,woderBürgermeister
heuteum10 Uhrvormittags
eintreffen wird ,erhaltenwir
folgendeMitteilungüberseine
diesjährigeWohnung:ObwohlBa¬
vonBrenner ,der Besitzerder

M
alle Lankow
diesesprachtvolleBeschloßdem
Bürgermeister gernewieder
zurVerfügunggestellthätte
sohatesdochdieservorgezogen,
seinen AufenthaltimHotel
Lovrana zu nehmen ,weiler
diesmalohneseineSchwester
kommtundaus diesemGrunde
von der Führung eines eigenen
haushaltesabsehenmüßte.
DasHotel Lovrai anäußersten
EndederWillenanlagenördlich
vomHafengelegen ,würdevon
der QuarnerGesellschafter¬
bautundsteht seitseiner
Eröffnungam1 .Feberv .J .im
Betrieb derInternationalen
SchlafwagenGesellschaft.Esnimmt
innerhalbeinesgroßenParkes
der sich bis an denStrander¬
strat ,ein riesigesArrale
ein .Aneinemderschönsten
Punkte von Lovranagelegen
beherrschtesdieAussichtüber
denganzenGuarner ,dasho¬
tet ist mitdemgrößtenLuxus
ausgestattetundsteht unterder
LeitungdesDirektorsv .Wacktor
der gewißalles aufbietenwird
demBürgermeister ,dernun
dochschonzudenSammgästen
Lovrancszählt ,derAufenthalt
soangenehm,alsmöglichzumachen,

des Lovigna wird uns her¬
ner mitgeteilt ,daßGrafund
Gräfin Raumowsky ,Gräfin
Rotulinck ,undIhreExzellenz
Gräfin Barendaselbstange¬
kommenund in derPension
Beauregardabgestiegensind .

diestärksteWochederWienerWar¬
gestüben .DieFrequenzdersechs
Wärmestuben des WienerWärm¬
stuben-Wohltätigkeitsvereines



wies in der abgelaufenenWoche
die größteBesucherzahlauf .Wür¬
dendocham18 .d .mittagsbeider
Ausscheidungim10 .Bezirkeallein
4200Personengezählt .Inder
Zeitvom12 .bis18 .Februarbesuchten
bei Tag33457Männer ,20. 377
Frauenund74095Kinderdie
wärmsteben .In dergleichen
Zeit wurdendieWaunstuben
bei Nachtvon4592Männern,368
Frauenund10Kindernzusammen
770 ,darunter315vonderPolizu
überstelltenPersonenaufgesucht.
AlledieseObdachlesenwürdenmit
RuheundBrotunentgeltlichbe¬
teilt ,die außerordentlichgroße
BesuchszifferderdieWärmestruben
besuchendenPersonenhatwohl
nichtzumwenigstendarinseinen
Grund ,daßdasAsylfürObdach¬
lose sich als zu kleineres ,um
all dergroßenAnforderungen

entsprechenzukönnen.

Todesfall.Gesternfrühistder
Direktor desKonscriptionsantes

der Stadt wird .KaiserlicherRat
GustavSchestaüberim62 .Lebens¬
jahregestorben.Ererfreutesich
nurverhältenmäßigkurzeZeit
des RuhestandesinGießhabt
woer dieletztenJahrezubrachte
Schaflauber,dersichwährend
seiner40jährigenAmtstätig¬
keit dergrößtenBeliebtheit
bei seinenKollegenundUnter¬
gebenenerfreute ,warauchals
Canarellistsehrgeschätzt ,beson¬
der Passionhatte er fürver¬
schwindendeAll Wiener -Häuser.
EinigeseinerGemäldebefinden
sichimBesitzederstädtischen
Sammlungen.DasLeichenbegang¬

nis findet morgenSonntag

Uhrnachmittagsum

Trauerhause:Gießubl.52stat .
dieEinsegnungerfolgtinder
Pfarrkirche ,die Beisetzungim

Zentralfriedhofe .
ReisedesGemeinderatesnach

an Pelagig und Bogen .In¬
denerstenTagendesMonatesMai
findetin feierlicherWeisedie
EinweisungderErweiterungs¬
bautenderKinderheilanstalten
der Stadt wie in anPlage¬
beiRovigerstatt derEinwei¬
sungsfeierlichkeitwirdeine
Erzherzogenbeiwohnen ,der
Gemeinderatbegibt sichzu
dieserPrerCorporativnach
kaufelagio .Anknüpfendan¬
dieseFahrtwerdendieMit¬

gliederdesBürgerklubsauf¬
ihreeigenenKosteneineFahrt
andiedalmatinischeKüste ,indie
herzigowinaundBosnienun¬
ternehmen.DerAnregerdieser
derG .R .Philehatbereitsin
der gestrigenSitzungdesFür¬
geklebtin großenZügen ,das
ProgrammdieserFahrtvorge¬
legt ,undwürfemitdenweite¬
ren Vorarbeitenbetraut ,die

er gemeinsammit demRefe¬
renten fürKinderfürsorge
Mag .RatDr .Weiserunddem
PräsidialvorstandMag .Rat .
Bibl .durchführenwird .Die
ganzeFahrtist auf11Tage
berechnet .DieAbreisevonWien
dürftein derZeitzwischen6 .und8.
Maistattfinden .

MistelbacherWeinausstellung .
DieAbeggerEigenbauWeinedes

S .R .GrünbeckausdemJahre1887
1863 ,sowie die ausveredelten
LebenstammendenWeine ,aus
denJahre1905und1908 ,wurden

auf der Titelbacher einaus¬
stellungmitdemerstenPreise
prämiert .

SektionschofDr .Berger.Am
28 .Mai v .J .wurde derzum
SektionschefdesArbeitsmit¬
riums ernannte damalige
tendirektor der StadtWien¬
8 Franz Berger vomKlubder
WienerStadtbauamts - Ingenieur
zumEhrenmitgliedernannt .
In dennächstenTagennunwird
ihmvomPräsidiumdesVerei¬

es das mittlerweilefertig¬
gestellte Ehrendigtemüber¬

reicht werden ,daskünstli¬
rischausgestatteteDiplomis
von demstädt .Ingenieur
Jägerentworfenundausgeführt.
legt ,unddieallegorischendar¬
stellungensindaufPergament
härbiggezeichnet ,dasVerga¬
mentist auf Seideappliziert
undin einemkassewärtigen
Rahmenaus Metall undeben¬
holzin modernsterAusstattung

untergebracht.
Armenlotterie .DieZiehung
treffer ,derArmenlotteriesie¬
dit amFaschingDienstag ,den
23 .Februar1909um10Uhrabends
im Volkskeller das neuenRat¬
hausesstatt .Als Vertreterder
GemeindewerdendieStadträte
Braunißund daßintervenien¬
rengezogenwerden300Haupt¬
treffen mit4800Nebentreffen
im Gesamterte von 180000x
der erste Haupttrefferbeträgt
20000r ,ferner gelangenzur
VerlösungdasvomKaiserge¬
schendeteTasserviceGeld¬
treffer zu 2000K ,1000r ,
200Mund100rt etc .Sämtliche

wohneGelesen
jedenAbzugausbezahlt.

StädtischeStraßenbahnen.Auf
der Linie 2Lastenstraße
werdenMontagden32 .d .An¬
hangewagen ,mitneuartigen
Platorenin Betriebgesetzt ,
welcheeinensehrraschenWechsel
derJahrgästeunddadurcheine
Ersparnisan Jahrzeit ,also
eine schnellereBeförderung
ermöglichen EinAusstieg
auf derhinterenPlattformsind
durchein Geländerderartvon
einandergetrennt ,daßdasEin¬
Aussteigengleichzeitigvollzo¬
gen werden kann ,ohnedaß
sich die einaussteigenden
Jahrgästegegenseitigstören .
TürenundMittelgangsindso
breit ,daßzweiPersonenan¬
einandervorbeikommenkönnen.
Die vordere Plattor ist fast
allseitiggegenLuftzugabgeschlossen ,
ImganzenWagenist dasRauchen
erlaubt .UmeinschnellesEinstei¬

genzuermöglichen ,ist esdringen¬
erwünscht,daßJahrgäste ,welche
aufderhinterenPlattformstehen,
sichraschestensauffreiwerdende
PlätzeimWagerinnernundauf
der vorderenPlatthorebegeben
sodaßderWagenmitmöglichst
leererhintererPlatthorindie
haltestelleeinfährt .ImInteressedes
Publikumswirdgebeten,nachfolgende
Bestimmungengenauzubeachten.
1 )EinAussteigengleichzeitigvoll¬
ziehen;. )hinderePathorndurch
AufsuchenvonJenenplätzenstümlichst
Freihalten .3 )Einstiegnurzum
Einsteigenbenützen,4 )Ausstieg
erst nachvollzogenenAusstieg
als Einstiegbenützen.



Dr .Rathaus-Korrespondenz
20 .Februar10nachts .

DieAbreisedesBürgermeisters.
Byn .V .Lügerhatheuteeinenfünf¬
chentlichenErholungsurlaubangetre¬
ten u .sich mitdemAbendschnellzugder
SidbahnnachLovoniabegeben.Inseiner
GesellschaftbefindensichBezirksvorsteher¬
Stellvertreter ,ThomasProperKanzlei
DirektorKais .RatMayeru .die
Pflegeschwester .ZurVerabschiedunghat
tensichaufdemSidbahnhofeeingefun¬
den :LandmarschellPrinzLiechtenstein ,
Abg.RegierungsratSchmid,dieVize-¬
BurgermeisterD .Singer ,u .d .Por¬beidezermitGattindieG .Bichler,
Gottbauer ,HallmannmitFrau91.
Klotzberg,RegierungsratMüchler
Obrist ,Sangelbergeru .Wimberger
StadtratArchiteltSchneider
Bezirksvorsteher ,Schade
dieObermagistratsräte,Appel,Stohl,
u .Agio ,die OberbauetGolde¬

67 .
und Oberrechnungsratkorn ,die
MagistratsräteDr .Bibl ,Sr .Dontu .
9 .Spath,OberstadtphysikusDr .Spon¬
gott ,PrimariusDr .Kagsamer
vondenstädt .Elektrizitätswerken

DirektorSanermit seinemStellver¬
treter Karl ,vondenGaswerken
BetriebsdirektorMangelu .Direktions
ret ist ,vondenStraßenbahnen
Direktionsekretär ,Dr .Reust ,Stadt
anell .Soboda ,Stadtgarten
DirektorHybler ,Oberarchiver
Hango ,die FabrikantenPraka¬
u .Suppan ,kais .Raths ,
RathauskellerDombacher,
vonderSindbahnverwaltung,welche
einen SalomogenzurVerfügung
gestellthatte ,OberrinschektorWilhelm
u .NationsvorstandOberinspektor

Modiche

UnterstürmischenHochrufenver¬
ließ derZugum9 20dieHalle
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